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AUFgeFALLEN

Sexy Soldaten, sexy

-r *Den Frauen gefallen: Das will
die Armee, das will auch Toni Mettler.

Er leistet seinen WK als Tänzer
in der <Modeltruppe>». schreibt der

«Tages-Anzeiger» unter der
Überschrift «Sexy Soldaten, sexy Dienst

am Vaterland». Auf beinahe einer
halben Seite druckt die Zürcher

Tageszeitung den «Lebenslauf» eines

Toni Mettler ab. Fur einmal schreit
das Blatt - gewöhnlich zusammen

mit der grossten Sensationszeitung

- nicht ohrentaubend, wenn es lim
20 Soldaten und fünf Soldatinnen
geht, die dem Militär einen eigenartigen

Anstrich verpassen «Entwaffnung

durch Verführung» Die
Popularität ist ungebrochen. Sogar bei

«Aeschbacher» ist man auf die

coolen, attraktiven Manner und
Frauen der Chef-Choreogratin «Sun-

ny» (bürgerlich: Sonja Bolting)
unheimlich «scharf», ja und voll auf
VBS-Chefs modische Botschafter
abgefahren Knallig heisst es m der
Vorschau zur Sendung' *Er (Soldat
Toni Mettler) ist Tänzer im Tam-

anzug - er steigt für die Armee auf
die Bühne» Tatsächlich Urur-,
Urgrossmiitter, Grossmutter, Mütter

- eigentlich die ganze Nation ist
so stolz auf die <Modeltruppe>
vielleicht bis auf jene Soldaten, die

eine Busse riskieren, wenn sie auf
der Strasse einem Rock nachgucken

Wie sicher ist im Jahr 2007 die Schweiz oder Österreich?

Sorgen Nummer eins: Eigentlich braucht es keine Wahrsagerinnen. Hor(r)o(r)skope oder Weissager, um zu erfahren.

wie das nächste Jahr aussieht. Die Arbeitslosigkeit, das Gesundheitswesen und die Altersvorsorge sind nach wie

vor die meistgenannten Sorgen der Schweizer, wie eine veröffentlichte
Sorgenbarometer-Umfrage der GfS Bern ergab Jedoch, die Schweiz stehe für die meisten Befragten

in erster Linie für Sicherheit und Frieden, fur Neutralität sowie neuerdings
vermehrt auch für Ordnungs-Bewusstsein und Präzision.

Sorgen Nummer zwei. Die Mehrheit unserer Landsleute fühlt sich vom gesellschaftlichen

Wandel tiberfordert, ist verunsichert und in wichtigen Fragen orientierungs-
los. Dies ergab wiederum eine im September durchgeführte repräsentative Befragung
des Langzeitforschungsprogramms Untvox. Traditionelle Werte werden höher
geschätzt als auch schon. Die neuste Fühlung am Puls der Gesellschaft bestätigt einen
bitteren Trend. Gefühle von Vertinsicherung und Orientierungslosigkeit durchwirken

breite Teile der Schweizer Bevölkerung.

Sorgen Nummer drei. Int «Sicherheits-Check 2006» wurden auch unsere Nachbarn

befragt. «Wie sicher ist unser Land? Wovor haben die Österreicher Angst? Wie gut
sind wir auf Katastrophen und Krisen vorbereitet? Was versteht der Bürger unter Sicherheit? Wann fühlt er sich

wirklich sicher? Was sind die Österreicher bereit, für ihre Sicherheit zu tun? Und was erwarten sie sich von der Politik,

den Behörden, den Einsatzorganisationen oder dem Ziviischtitzverband?», lauteten die Fragen des Österreichischen

Zivilschutzverbandes Dann kommt das grosse Aber! Fast immer stehe vor der Untersuchung eine mediale

Kampagne; was aus sicherheitspolitischer Sicht nicht immer ganz unbedenklich erscheint. Denn auch das individuelle

Sicherheitsempfinden wird vor allem über «mediale Sensoren» gesteuert. Anton Gaal, Präsident des

Österreichischen Zivilschutzverbandes und der Sicherheitsinformationszentren bestätigt diese Zusammenhänge. «Seit Beginn
der Nahost-Krise ist das Thema Strahlenschutz und Schutz vor Terror wieder besonders aktuell Die Berichterstattung

über den möglichen Einsatz gefährlicher Kampfstoffe, vor allem auch der <dirty bombs), Bomben mit ver-
strahltem Material, hat auch in Österreich die Nachfrage nach Schutzmassnahmen angeheizt.»

Sorgen Nummer vier: So ist es auch nicht weiter überraschend, dass noch im vergangenen Jahr die Vogelgrippe in
der Liste der grössten Bedrohungen ganz weit oben stand. Heute ist das Thema aus den Schlagzeilen praktisch
verschwunden. Und wer redet noch über die Vogelgrippe?

Sorgen Nummer fünf: Für das Jahr 2007 hat der Chef VBS total 22 Ziele offiziell gesetzt. Und schon sollen sich

Generäle und andere Leute Sorgen machen, dass hoffentlich eine Handvoll davon verwirklicht werden können Aber
machen Sie sich keine Sorgen - es wird kein halbes Jahr vergehen, kann eine neue Liste erstellt werden. Was

vielleicht tatsächlich übrig bleibt, ist die Orientierungslosigkeit und Verunsicherung. 1945, am Kriegsende, hatte der

damalige Bundespräsident Dr. Eduard von Steiger in seiner Neujahrsbotschaft im «Der Fourier» nur einen Neu-

jahrswunsch geäussert: «Der Segen Gottes möge der Schweiz auch im Jahr 1945 die Unabhängigkeit erhalten und

der Welt den Frieden bringen.» Memiad A. Schüler
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